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Qualität in der integrativen Begabungs- und Begabtenförderung 
Angebote zur Einführung und Verankerung der individuellen Lernförderung über etwa ein 
Jahr 
 
Die Module beruhen auf dem Modell der Komplementärberatung nach R. Königswieser, 
das Fachberatung und systemische Prozessberatung verbindet. Eine Expertin für 
Begabtenförderung (Joëlle Huser) und eine Prozessverantwortliche (Romana Leuzinger) 
setzen gemeinsam mit den Schulverantwortlichen das Konzept um, damit für die Schule 
und deren Umfeld eine massgeschneiderte Lösung gefunden wird. Die Beratung 
berücksichtigt den aktuellen Stand der Schulentwicklung und baut auf vorhandene 
Ressourcen und Besonderheiten oder Spezialitäten der Schule.  
 
Konzept „Classic“ (auf Anfrage unterbreiten wir gerne das umfassendere Konzept 
„Premium“ oder unsere Minimalvariante, das Konzept „Light“) 

 
1. Situationsanalyse 

- Erstgespräch mit den Schulverantwortlichen wie Leitung und/ oder  
Schulbehörde. (1 ½ h) 

- Situationsklärung, Umfeldanalyse und Klärung der Zielsetzung mit 
Schulleitung und nach Möglichkeit Mitglied der Schulbehörde (3h) 

 
2. Planung 

- Präsentation des Vorschlags einer möglichen „Architektur“ des Einführungs- 
und Verankerungsprozesses durch J.H. und R.L. mit anschliessenden ersten 
Reaktionen der Schulverantwortlichen (2h) 

- Diskussion des Vorschlags und Setzen der Eckdaten (Terminplanung, 
Benennung aller involvierten Personen und Gruppen, Klärung der Formen für 
die Zusammenarbeit) (3h) 

 
3. Umsetzung 

- Auftakt: Tagung für alle Lehrpersonen und die verantwortlichen 
Behördenmitglieder: Fachliches Knowhow und Moderation durch J.H. und R.L. 
(1 Tag) 

- Benennung des/der Projektverantwortlichen und Bildung einer Steuergruppe 
- Workshop: Input zur Erarbeitung eines massgeschneiderten Konzeptes mit 

Qualitätsstandards (Evaluation, Ebenen der Förderung im Klassenzimmer, 
Schulhaus und evt. Gemeinde),  

- Auseinandersetzung der Involvierten mit diesem Vorschlag (½ Tag) 
- Infoveranstaltung für die Eltern (gemeinsam mit Schulverantwortlichen) 
- Stärkenanalyse des Schulteams (½ Tag) 
- Ressourcenveranstaltung mit ausgewählten Lehrpersonen (2h)  

 
4. Nachhaltige Verankerung  

- Analyse der Evaluation und Planung der Anpassungen (4h) 
- Supervision/ Fallbesprechungen – nach Absprache mit Steuergruppe (6h) 
 



 
 

Leiterinnen der Module 
 
1. Expertin für Begabungs- und Begabtenförderung: Joëlle Huser   
(www.praxis-lichtblick.ch) 

- Master (MAS) in Teacher Education (PHSG/PHZ) 

- Sekundarlehrerin phil I 

- Leitete während 8 Jahren die europäische ECHA (European Counil for High Ability) 
– Diplomausbildung zum „Specialist in Gifted Education“.  

- Ist 1998 Mit- Initiantin und seither Hauptleiterin des „Wings“-Seminars, ein 
Intensivseminar zur Begabungs- und Begabtenförderung (www.wingsseminar.ch) 

- Autorin des Lehrmittels: „Lichtblick für helle Köpfe“ (2007, 5. Aufl.) und des 
Filmes: „Begabtenförderung. Neue Laufbahnperspektiven im Lehrberuf/ 
Qualitätsmerkmale guter Begabtenförderung“ (2009) 

- Führt seit 1999 Begabungsabklärungen von Kindern in ihrer eigenen Praxis durch 
und referiert im In- und Ausland zu Themen rund um die Begabtenförderung. 

 
2. Prozessverantwortliche: Romana Leuzinger  
(www.rleuzinger.ch) 

- Hat viele Jahre als Sekundarlehrerin phil I gearbeitet 
- War Projektleiterin in einem Bildungsverlag 
- Ist seit sieben Jahren selbstständige Beraterin BSO (Führungscoaching, 

Teamentwicklung, Supervision) 
- Hat breite Erfahrung in strategischer Führung (Institutionen im Bildungs-, Kultur- 

und Sozialbereich und in der Politik) 
- Erteilt Weiterbildungen im Bereich Führung und Selbstmanagement 
- Begleitet und unterstützt seit Jahren Studierende in Ausbildung der Begabungs- 

und Begabtenförderung (Supervision, Coaching) 
 
Kosten 
Inklusive alle Vorbereitungen und Kursunterlagen 
Fr. 15 900.- plus Weg- und Fahrspesen (Weg ab Zürich wird zeitlich verrechnet). 
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